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Vorwort

Die Energietechnik-Informatik ist das neue Tool zur Programmierung der Schnitt-
stellen von Objektorientierter Programmierung und Energie-Effizienz. Es findet 
Begeisterung in der Industrie und in der öffentlichen Forschung. Mithilfe der 
objektorientierten Programmierung, etwa mit Java, werden Anwendungen für die 
Realisierung der Einsparpotenziale bei den Energieverbrauchern entwickelt.

Die Energietechnik-Informatik hat in Deutschland durch die Initiative der Ent-
wickler, Energietechniker, Web-Designer, Freiberufler, Forscher, Zeitschriften und 
Verlage massiv an Bedeutung gewonnen. Sie basiert auf der Anbindung von Daten-
banken mit objektorientierten Programmierungssprachen an die Entwicklungspro-
jekte. Ziel ist es, sowohl Daten mithilfe der objektorientierten Programmierung zu 
analysieren und zu interpretieren als auch die technische Realisierung über Schnittstel-
len zu modellieren und zu simulieren. Die Informationsverarbeitungsmöglichkeiten 
energietechnischer Systeme begeistern Entwickler der Energiemanagement-
Anwendungen. Diese Auflage gibt einen Überblick über die Realisierung der 
Einsparpotenziale bei Energieverbrauchern bezüglich der Reduzierung der Strom-
kosten und der Senkung des Energiebedarfs.

Das Buch fokussiert auf die Energietechnik-Informatik mithilfe von Java und 
MySQL. MySQL ist ein weit verbreitetes, relationales Datenbank-Management-
System (RDBMS) und Xampp eine freies Software-Bundle, bestehend aus Web- und 
FTP-Server, MySQL, Apache sowie weiteren Komponenten. MySQL besteht einer-
seits aus dem Datenbank-Verwaltungssystem und andererseits aus der eigentlichen 
Datenbank mit den Daten. Die Energietechnik-Informatik ohne Datenbanken ist 
sinnlos, weil das wesentliche Ziel der Anwendungen der IT in der Energietechnik in 
Anbindungen von Datenbanken liegt. Der Datenbank-Einsatz zur Realisierung der 
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Einsparpotenziale bei Energieverbrauchern ist selbstverständlich ein Kernelement 
der Anwendungen der IT in der Energietechnik. Das Buch zeigt, wie Anwendungen 
auf Basis vom Framework Java XDEV4 entwickelt wurden, welche das Erkennen 
und Umsetzen der Einsparpotenziale bei elektrischen Energieverbrauchern ermög-
lichen. IT-Lösungen auf Basis von Java XDEV4 für Einsparpotenziale bei elektri-
schen Energieverbrauchern stellen den Begriff „Energietechnik-Informatik“ in 
Bezug auf die Information Technologie dar.

Das Open Source Framework XDEV4 ist eine visuelle Java Entwicklungsum-
gebung für Rapid Application Development(RAD). Mit der Entwicklungsumge-
bung XDEV4 lassen sich Web- und Desktopapplikationen auf Basis von Java 
entwickeln. Mit Java XDEV4 Framework lassen sich Java-Oberflächen wie mit 
einem Grafikprogramm per Drag-und-Drop designen.

Diese Auflage fokussiert auch auf die Anwendungen der IT in der Umrichter-
Technik. IT-Lösungen für die untersynchrone Stromrichterkaskade spielen eine wich-
tige Rolle bei dem Einsparpotenzial der Energie. Die „Energietechnik-Informatik“ 
verwendet das Open Source Java XDEV4 Framework zum Berechnen der 
Betriebskenngröße der Asynchronmaschine in Bezug auf eine untersynchrone Strom-
richterkaskade-Anlage. Die Anwendung der Informatik bezüglich der Nutzung von 
Design Pattern in der Charakterisierung des Asynchronmotors ermöglicht die Berech-
nung der Betriebskenngrößen wie z. B.  Drehzahl, Schlupf, Wirkungsgrad und 
Drehmoment. Dies ist wichtig zur Ermittlung der Belastungskennlinien des Motors.

Die Daten des Asynchronmotors werden durch den Ansatz der objektorientier-
ten Programmierung analysiert. Die Anwendung der Design Pattern in der Bestim-
mung der Betriebskenngrößen des Asynchronmotors wie z. B.  Drehzahl und 
Schlupf ermöglicht die Ermittlung der Belastungszustände des Asynchronmotors. 
Der Schlupf und die Drehzahl sind wichtige Betriebskenngrößen um den energie-
effizienten Asynchronmotor zu charakterisieren. Die Einsparpotenziale bei den 
Asynchronmotoren sollen die Anwendung der Informatik in der Analyse der 
Betriebskenngrößen wie Schlupf, Drehzahl und Wirkungsgrad berücksichtigen

Karlsruhe, Juni 2017 Eric Nyamsi 

Vorwort
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Einführung

Ziel der Einsparungen mit Hilfe der IT-Lösungen ist es, den elektrischen Energie-
bedarf zu senken und die Stromkosten zu reduzieren. Das Buch beinhaltet die pro-
fessionelle Entwicklung für Rapid Application Development vom Java Framework 
XDEV 4.

XDEV ist eine visuelle Java Entwicklungsumgebung für Rapid Application 
Development (RAD). Mit der Entwicklungsumgebung XDEV lassen sich professi-
onelle Web- und Desktopapplikationen auf Basis von Java entwickeln.

Das Buch fokussiert auf den Schnittpunkt von IT und Energieeffizienz in Bezug 
auf die Systemintegration. Es zeigt, wie Anwendungen auf Basis des Frameworks 
Java XDEV 4 entwickelt wurden, welche das Erkennen und Umsetzen der Einspar-
potenziale bei elektrischen Energieverbrauchern ermöglichen. Die IT-Lösungen zum 
Einsparpotenzial im Bereich der elektrischen Antriebssysteme verfügen über den 
Layout-Manager, die Formulare, die Master-Detailgeneratoren, das Look and Feel 
zur Oberflächen-Änderung, die Daten-Berechnung, -Auswertung, und -Analyse.

Das Buch gibt einen Überblick über Datenmodell, Aufsatz von MySQL mit 
Xampp, Datenbankanbindung, Data Binding, ER-Diagramm, Administrations-
Frontend, Umsetzung der Anwendung und automatisierte Joins.
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Die Energietechnik-Informatik ist die Schnittstelle von 
objektorientierter Programmierung und Energieeffizienz.
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Mit Hilfe der MySQL-Datenbank werden Java-Anwendungen in Bezug auf die 
Energieeinsparpotenziale realisiert.

Das Buch stellt eine Anwendungsentwicklung mit Java dar und bietet viele 
neue Möglichkeiten auf der Benutzeroberfläche.

IT-Lösungen auf Basis von Java XDEV 4 für Einsparpotenziale bei elektrischen 
Energieverbrauchern stellen den Begriff „Energietechnik-Informatik“ in Bezug auf 
die IT dar. Die Energietechnik-Informatik ist die Anwendung der Informatik in der 
elektrischen Energietechnik. Das Buch zeigt anhand eines Projektbeispiels für den 
energieeffizienten Asynchronmotor, wie die Informatik in den elektrischen Antrie-
ben angewendet ist.

1  Einführung
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Webanwendung für 
Energiemanagement

IT-Lösungen für den Asynchronmotor

IT-Lösungen in Bezug auf das Energiemanagement von elektrischen Antrieben 
werden zunehmend nachgefragt. Geschäftsprozesse sollen optimiert, Kosten 
gesenkt und Abläufe beschleunigt werden. Dies führt zu erhöhten Investitionen in 
Lösungen wie Energietechnik-Informatik, aber auch Rapid Application Develop-
ment (RAD).

2.1	 �Schnittstelle von IT und Energietechnik

Durch die Impulse an der Schnittstelle von IT und elektrischen Antrieben ist 
davon auszugehen, dass auch der Bedarf an Energietechnik-Datenbanken sowie 
MySQL-Energiemanagement steigen wird. Ebenso ist das Thema Grafikpro-
grammierung von Asynchronmotor-Anwendungen in der Energiebranche von 
großer Bedeutung.

Dank der Nachfrage nach IT-Lösungen für die Anwendung des Energiema-
nagements von Asynchronmotoren im Datenbankmanagement gibt es einen Bedarf 
an Web- und Desktopapplikationen auf Basis von Java.

Die Erzeugung mechanischer Energie ist die Hauptanwendung für elektrischen 
Strom. Bei den Überlegungen zu möglichen Einsparpotenzialen ist der Bereich der 
elektrischen Antriebe deshalb von überragender Bedeutung (Just 2010).

Der Asynchronmotor kann direkt an das Drehstromnetz angeschlossen werden 
und ist einfach und robust aufgebaut (keine Schleifringe oder Bürsten beim Kurz-
schlussläufer). Er ist somit der elektrische Antrieb schlechthin und wird in großen 
Stückzahlen produziert.
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Außerdem hat der Asynchronmotor nur ein Drehmoment, wenn die Läuferdreh-
zahl von der durch die Netzfrequenz vorgegebenen, also synchronen Drehfeldfre-
quenz des Stators abweicht (Schlupf). Das Drehmoment ist proportional zu dieser 
Abweichung, deshalb nimmt der Motor beim Anlauf sehr hohe Ströme auf.

IT-Lösungen auf Basis von Java XDEV 4 für Einsparpotenziale bei elektrischen 
Energieverbrauchern stellen den Begriff „Energietechnik-Informatik“ in Bezug auf 
die IT dar. Die Energietechnik-Informatik ist die Anwendung der Informatik in der 
elektrischen Energietechnik. Dieser Abschnitt des Kapitels gibt einen Überblick 
über die Anwendungen des Energiemanagements des Asynchronmotors in der 
praktischen Informatik.

2.2	 �Visuelle Java Entwicklungsumgebung XDEV 4 für 
die Schnittstelle von IT und Energietechnik

XDEV 4 ist eine visuelle Java Entwicklungsumgebung für Rapid Application 
Development (RAD). Mit der Entwicklungsumgebung XDEV 4 lassen sich Web- 
und Desktopapplikationen auf Basis von Java entwickeln (http://cms.xdev-soft-
ware.de/xdevdoku/HTML/).

Außerdem bietet das Java XDEV Framework den Anwendern eine Vielzahl 
an RAD-Funktionen, welche die Entwicklung von Java Anwendungen ermögli-
chen. Damit wird die Entwicklung von grafischen Oberflächen in Java realisiert. 
Das Toolset umfasst einen GUI-Builder, mit dem sich grafische Oberflächen wie 
mit einem Grafikprogramm designen lassen, einen Tabellenassistenten zur 
Erstellung von Datenbanktabellen, einen ER-Diagramm-Editor zur Definition 
des Datenmodells, einen Query-Assistenten, mit dem sich Datenbankabfragen 
erstellen lassen, ein Application Framework, das unter anderem Datenbankzu-
griffe und die Datenausgabe auf der Oberfläche extrem vereinfacht und zum Teil 
sogar automatisiert und Datenbankschnittstellen für alle wichtigen Datenbanken, 
welche die Umsetzung datenbankunabhängiger Anwendungen ermöglichen. 
Java Swing stellt eine Vielzahl an GUI-Komponenten zur Verfügung. Mit der 
XDEV-Plattform lassen sich Web-Oberflächen per Drag-und-Drop designen und 
mit Datenbanken verbinden.

Java-Swing-Oberflächen werden mit Hilfe der Model View Controler-
Architektur (MVC-Architektur), virtuellen Tabellen (Datenschicht), Grids (Tabel-
lenvarianten), Autovervollständigung und Docking Framework entwickelt. MV C 
ist ein Dreischichtenmodell, bei dem die GUI-Schicht (View) strikt von der 
Datenschicht getrennt wird. Mit der View wird die Komponente auf dem Bild-
schirm gezeichnet, während das Model eine virtuelle Tabelle darstellt (http://cms.
xdev-software.de/xdevdoku/HTML/; Krüger und Hansen 2014).

2  Webanwendung für Energiemanagement
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